
ANNETTE SAILER
Gesang

Die Sopranistin Annette Sailer besticht 
durch ein breit gefächertes Repertoire, 
das von der Klassik bis hin zu Chansons 
reicht.
In viel beachteten Liederabenden und 
Konzerten begeistert sie mit Liedern von 
Schubert, Schumann, Brahms, Fauré, Al-
ban Berg, Richard Strauss, Hugo Wolf, 
Gustav Mahler u.a.

Ihre Liebe gilt insbesondere dem Oratorium und der alten Musik. Neben 
solistischen Auftritten wirkt sie auch in verschiedenen Ensembles mit, 
u.a. regelmäßig im  „Trio Fleurs“. Ihre Partnerinnen sind hier Barbara 
Bartmann (Klavier) und Sonja Lorenz-Bayer (Querflöte). Bei den Ellinger 
Schlosskonzerten ist sie als Profisängerin seit Jahren gefragt.
Seit ihrem erfolgreichen Abschluss als Diplomsängerin und Diplommu-
sikpädagogin im Jahr 2003 bildet sich Annette Sailer bei namhaften Do-
zenten kontinuierlich fort, u.a. bei Sami Kustaloglu, München, Stellario 
Fagone, dem Korrepetitor der Bayerischen Staatsoper München, und bei 
Angelica Vogel, Musikhochschule München.

Die Konzertsängerin arbeitet auch seit vielen Jahren Musikpädagogin. 
So ist sie  seit 2011 als Stimmbildnerin am St. Bonaventura Gymnasium 
Dillingen tätig. An der renommierten Musikschule in Ismaning leitete sie 
von 2010 bis 2015 mehrere Chöre und mit großem Engagement ein Musik-
theater. 2011 kam die „Gesangs- und Steicherakademie“ hinzu, mit der sie 
immer wieder Erfolge feiert. 

BARBARA  BARTMANN
Klavier

Barbara Bartmann ist eine erfahrene Konzertpianistin. Zusammen mit 
ihrem Mann Sebastian feiert sie im „duo im Puls“ Erfolge im In- und Aus-
land. Konzertengagements führten sie u.a. nach Nord- und Südamerika. 
Darüber hinaus war das Ehepaar bei verschiedenen Festivals zu Gast, 
so bei den Ludwigsburger Schlossfestspielen, dem Oberstdorfer Musik-

sommer oder den Festspielen in 
Mecklenburg-Vorpommern. Ein au- 
ßerordentlicher Erfolg errang das 
Duo beim Dranoff-Wettbewerb in 
Miami 2013, USA, als es neben dem 
Bronze-Award auch noch den Pub-
likumspreis und sämtliche Best-Per-
formance-Preise gewann (weitere 
Infos unter www.duoimPuls.eu)
Seit 2020 tritt die Pianistin regel-
mäßig mit Alexander Maria Möck 
(Violine) von den Münchener Phil-
harmonikern auf sowie mit dem 
Trio Fleurs (www.trio-fleurs.de), 
und seit 2025 mit dem Cellisten 
Hrvoje Hresc.
Wichtige künstlerische Impulse 
gaben ihr Gottfried Hefele, Michael 
Seewann, André Marchand, Konrad 
Elser sowie Hans-Peter und Volker 
Stenzl.



QUARTISSIMO, –
das junge Streichquartett aus Tirol

Die Begeisterung für das gemeinsame Musizieren brachte die 
zwei Geschwisterpaare  schon sehr früh zusammen. Seit 2016 
wird das Tiroler Ensemble künstlerisch von Prof. Ivana Pristaso-
va Zaugg am Landeskonservatorium Innsbruck begleitet. Das 
Streichquartett Quartissimo nahm an zahlreichen Meisterkur-
sen teil, so z.B. bei Prof. Johannes Meissl (Artis-Quartett), Prof. 
Hatto Beyerle (Alban Berg Quartett), Krzysztof Chorzelski (Belcea 
Quartet) und an dem internationalen Meisterkurs „zeister muziek 
dagen“, wo das Streichquartett unter anderem Unterricht von 
Alexander Pavlovsky (Jerusalem Quartet) und Mark Schumann 
(Schumann Quartett) erhielten. 
Das „Quartissimo“ wurde wiederholt mit Ersten Preisen aus- 
gezeichnet, so bei „Prima la musica“. In Wien erhielten sie die 
„Goldene Note“. 
Die jungen Musikerinnen und Musiker widmen sich dem Reper-
toire von Klassik, Romantik und Moderne, aber auch der zeit- 
genössischen Musik. 
Das Streichquartett hat bereits etliche erfolgreiche Konzerte 
gegeben, u.a. beim Osterfestival Tirol, bei „Junge Solisten am 
Podium“ mit dem Tiroler Kammerorchester und „Musik im 
Riesen“, geleitet von Thomas Larcher. Es absolvierte eine 
Konzerttournee der „Jeunesse Österreich” und gab ein Kon-
zert gemeinsam mit dem Ensemble Modern im Haus der Musik 
Innsbruck.
Es folgten Einladungen für gemeinsame Auftritte mit dem welt-
berühmten Opernsänger Erwin Schrott im Konzerthaus in Wien 
und in der Wiener Staatsoper. 2026 wirken sie bei der Eröffnung 
der Neuschwanstein-Konzerte mit. 


